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Neues von der 
Bürgerstiftung 
 
Der Vorstand informiert –  
Infobrief Nr. 10 – April 2024 
 
Editorial 
Sehr geehrte Stifter, Spender und Freunde der 
Bürgerstiftung, mit dieser zehnten Ausgabe 
unseres Infobriefs möchten wir Sie zusätzlich zu 
den Veröffentlichungen im Billerbecker Anzeiger 
und auf unserer Homepage im Internet 
https://www.buergerstiftung-billerbeck.de  
über unsere Arbeit informieren. 
 

Neues Büro der Bürgerstiftung 

Zu Beginn des Jahres 2024 hat die Bürgerstiftung 
Billerbeck in der Fußgängerzone (Lange Str. 7) ihr 
neues Büro bezogen. Ein Umzug in neue 
Räumlichkeiten ist wegen Baumaßnahmen in der 
Münsterstraße unumgänglich geworden. Zweimal 
in der Woche, und zwar am Dienstag- und am 
Freitagnachmittag in der Zeit von 14.00-17.00 
Uhr ist das Büro personell besetzt. Anliegen und 
Anfragen können in dieser Zeit ohne vorherige 
Anmeldung mit den anwesenden 
Vorstandsmitgliedern der Bürgerstiftung 
unbürokratisch besprochen werden. Auch die 
monatlichen Vorstandssitzungen finden seit 
Jahresbeginn in den neuen Räumlichkeiten statt.  
 

 
 
 
 
 
 
Wintermahl der Bürgerstiftung 
erneut ein voller Erfolg 
Zum 6. Mal veranstaltete die Bürgerstiftung 
Billerbeck am Samstag, den 17.02.2024 ihr 
Wintermahl. In diesem Jahr fand die 
Veranstaltung in der Domschenke Groll statt. An 
liebevoll dekorierten Tischen nahmen 103 Gäste 
ein vorzügliches 4-Gänge-Menu ein. Zwischen 
den Gängen hatte das musikalische Trio Pam & 
the Papas hinreichend Gelegenheit, ihr 
musikalisches Können zu präsentieren.  

Martin Braun und Marion Dittrich vom Vorstand 
der Bürgerstiftung stellten den Gästen eine 
Auswahl von Projekten vor, die durch die 
Bürgerstiftung in den vergangenen 12 Monaten 
gefördert worden sind. Die Gäste nutzten den 
Abend über die Gelegenheit, mit alten und neuen 
Bekannten ausführlich ins Gespräch zu kommen. 
Die letzten Gäste verließen bei bester Stimmung 
die Domschenke erst gegen Mitternacht.  
Foto: Robert Wilken 
 
Kleinvieh macht auch Mist 
Seit 3 ½ Jahren hängt im Edeka-Markt von Liane 
Neuhäuser in Billerbeck direkt neben dem 
Leergutautomaten eine etwas unscheinbare 
Plexiglasbox, in die Kunden ihren Pfandbon 
hineinwerfen können. Den Gegenwert der 
Pfandbons lässt sich Dr. Alfred Knierim vom 
Vorstand der Bürgerstiftung Billerbeck einmal in 
der Woche an der Kasse des Marktes auszahlen. 
Das Geld kommt unmittelbar der Stiftung zugute, 
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die damit soziale Projekte finanziert, die entweder 
an uns herangetragen oder von uns selbst initiiert 

werden. „Mit 
der Zeit 
bekommt man 
ein ziemlich 
gutes Gefühl 
dafür, wie hoch 
der Betrag wohl 
ausfallen wird, 
den das 
Kassenpersonal 
mir wöchentlich 
aushändigt“, so 

Dr. Knierim. Liegt der Betrag oberhalb von 40 €, 
war es eine gute Woche! Der Wert der einzelnen 
Bons variiert erheblich: Von 0,15 € bis 8,50 € war 
bislang alles dabei. Bis Ende 2023 sind der 
Bürgerstiftung auf diesem Wege 6.688,27 € 
zugeflossen. 
Allen Spendern sei auf diesem Wege sehr herzlich 
gedankt. Unser Dank geht aber auch an Liane 
Neuhäuser, die es der Bürgerstiftung ermöglicht 
hat, die Pfandbox im EDEKA-Markt aufzuhängen. 
 
Kita-Kinder und Erzieher-Team 
freuen sich über Werkzeug-Spende 

Über Werkzeug freuen sich Kinder und Erzieher 
der DRK-Kindertageseinrichtung „Ahornweg“. 
Hammer, Sägen, Kneifzange und Akku-Schrauber 
wurden durch finanzielle Unterstützung der 
Bürgerstiftung angeschafft. Die Kinder sollen in 
Zukunft die Möglichkeit haben, draußen zu  

werken – mit den unterschiedlichsten Materialien 
wie beispielsweise Holz oder Ytong-Steinen, heißt  

 
 
 
 
 
 
es in einer Mitteilung der Einrichtung. „Wir freuen 
uns über die Unterstützung der Bürgerstiftung, 
womit solche Projekte möglich sind“, sagt Kita-
Leiterin Anja Terbeck. 
Das Bild zeigt (v.l.) Birgitt Nachbar 
(Bürgerstiftung), Jutta Heßling (Förderverein 
Ahornweg), Anja Terbeck (Kita-Leitung), Angelika 
Reimchen (stellv. Kita-Leitung) und Martin Braun 
(Bürgerstiftung).  
Foto: DRK-Kita „Ahornweg“ 

Gläserne Bibliothek ist beliebter 
Anlaufpunkt für Leseratten 

Seit etwa zwei Jahren steht am Rande des 
Rathausparkplatzes ein gläserner Bücherschrank, 
der durch Mittel der Bürgerstiftung Billerbeck und 
der Volksbank Baumberge angeschafft werden 
konnte. Er steht allen Bürgerinnen und Bürgern 
zur kostenlosen Nutzung zur Verfügung. Nach 
zwei Jahren ist es Zeit, einmal ein Resümee zu 
ziehen. Welche Erfahrungen wurden in der 
Vergangenheit mit dem Bücherschrank gemacht? 
Zunächst einmal ist festzustellen, dass der 
Bücherschrank von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen wird. Ebenfalls positiv ist zu 
vermerken, dass es bislang rund um den 
Bücherschrank nicht zu Vandalismus gekommen 
ist, was im Vorfeld der eine oder andere 
befürchtet hat. Die Bürgerstiftung hofft inständig, 
davon auch zukünftig verschont zu bleiben. Kein 
Interesse haben die Initiatoren an Schundliteratur 
oder an völlig unansehnlich gewordenen Büchern, 
auch Spielzeug hat in dem Schrank nichts zu 
suchen. Einzelne gut erhaltene Bücher können 
jederzeit, sofern der Platz es zulässt, in den 
Schrank eingestellt werden. 
Bei einer größeren Anzahl von Büchern wird 
darum gebeten, sich zuvor bei der Bürgerstiftung 
zu melden, am besten per E-Mail:  
info@buergerstiftung-billerbeck.de  
Und noch ein wohlgemeinter Hinweis: das untere 
Regal soll auch zukünftig der Kinder- und 
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Jugendliteratur vorbehalten bleiben. „Diese ist 
bislang erst sehr spärlich vertreten, da ist noch 
viel Luft nach oben“, so Dr. Alfred Knierim vom 
Vorstand der Bürgerstiftung. 

V.l.n.r.: Norbert Gundt (ehrenamtlicher Betreuer 
des Bücherschranks), Birgitt Nachbar und Dr. 
Alfred Knierim vom Vorstand der Bürgerstiftung. 
Foto: Bürgerstiftung 

Dr. Wiebke Schulze Esking in den 
Stiftungsrat berufen 
In einer Stiftungsratssitzung im Januar diesen 
Jahres wurde Dr. Wiebke Schulze Esking als 
zwölftes Mitglied per Kooptation in den 
Stiftungsrat der Bürgerstiftung Billerbeck berufen. 
Die promovierte Veterinärmedizinerin und 
vierfache Mutter lebt mit ihrem Mann und den 
Kindern auf dem Hof der Familie in der 

Bauerschaft Esking. Neben ihrer Familie und ihrem  

 

 

 

Beruf als Laborleiterin beim Chemischen und 
Veterinäruntersuchungsamt in Münster widmet 
sie sich in ihrer Freizeit der Labrador-Zucht. 
Heiner Schwaaf, der Vorsitzende des Stiftungsrats, 
beglückwünschte Frau Dr. Schulze Esking zur 
Wahl und freut sich gemeinsam mit den übrigen 
Mitgliedern des Stiftungsrates und des Vorstands 
auf die Zusammenarbeit. Bei der nächsten Sitzung 
wird sie sich auch dem Vorstand der 
Bürgerstiftung vorstellen und einen ersten 
Einblick in dessen Arbeit erhalten. 
In einer ersten Stellungnahme sagte sie: „Ich freue 
mich, durch meine Mitarbeit im Stiftungsrat die 
Ziele und Ideen der Bürgerstiftung zu 
unterstützen. Auf diesem Wege trage ich gern 
dazu bei, Billerbeck als attraktive und lebenswerte 
Heimat zu fördern.“ 
Foto: Bürgerstiftung 

Bürgerstiftung Billerbeck – Mitglied 
einer ausgezeichneten 
Stiftungsgemeinschaft 

Das Gütesiegel für Bürgerstiftungen steht für 
Qualität und Transparenz im lokalen 
bürgerschaftlichen Engagement. Seit 2003 verleiht 
der Bundesverband Deutscher Stiftungen das 
Siegel an Stiftungen, die den sogenannten „10 
Merkmalen einer Bürgerstiftung“ entsprechen. 
Aktuell tragen 227 der über 400 Bürgerstiftungen 
in Deutschland diese Auszeichnung.  
 
Unabhängig geprüftes Qualitätssiegel  
Die Prüfung der Unterlagen sowie die 
Entscheidung über die Vergabe des Siegels 
erfolgt durch eine unabhängige Jury aus 
erfahrenen Bürgerstifter*innen und 
Bürgerstiftungsexpert*innen. Für eine erfolgreiche 
Bewerbung müssen Bürgerstiftungen neben der 
Zweckvielfalt und der lokalen Ausrichtung der 
Stiftungsarbeit insbesondere die Unabhängigkeit 
der Stiftung von politischen Gremien und einen 
strategischen Aufbau des Stiftungskapitals 
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nachweisen. Diese und weitere Kriterien sind in 
den 10 Merkmalen festgeschrieben, die sich 
Bürgerstiftungen seit 20 Jahren als 
Qualitätsmerkmal selbst auferlegt haben. 

Die Regionalkuratoren Hubert Schramm und Karl-Heinz 
Humpert überreichen Martin Braun die Gütesiegel-Urkunde. 
Foto: Sebastian Kaschewsky, Hagen. 

 
Großer Bildschirm für die 
Bildungsarbeit des Tierschutzvereins 

Bildung wird beim Tierschutzverein (TSV) 
Coesfeld, Dülmen und Umgebung schon von 
jeher großgeschrieben. So bestehen schon seit 
Langem Kooperationen mit mehreren Schulen im 
nördlichen Kreis Coesfeld. Aber nicht nur 
Schulklassen sind gern gesehene Gäste im 
Tierheim in Flamschen, das vom TSV betrieben 
wird. Auch Kindergartengruppen oder Mitglieder 
anderer Vereine, der Pfarrgemeinden, der 
Landfrauen, der politischen Parteien, Gruppen aus 
Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen 
und viele mehr kommen zum Tierheim, um sich 
über die Arbeit des Tierschutzvereins zu 
informieren und zu erfahren, wie facettenreich 
und wichtig der Einsatz der professionellen 
Tierschützer ist. 
Glücklich schätzt sich der Tierschutzverein nun, 
dass er mit finanzieller Förderung durch die 
Bürgerstiftung Billerbeck in der Lage war, einen 
großen Bildschirm für den Aufenthalts- und 
Vortragsraum im Tierheim anzuschaffen. „So ist es 
uns viel besser möglich, unserem Bildungsauftrag 
nachzukommen“, so Geschäftsführerin Sandra  
 

 

 

 

Kassenböhmer im Rahmen eines Besuches von 
Martin Braun, dem Vorsitzenden des Vorstands 
der Bürgerstiftung Billerbeck. „Wir können 
interessante Fotos aus der Quarantäneabteilung 
zeigen, die für die Besucher nicht zugänglich ist, 
sowie mit Tabellen und Statistiken unsere 
Vorträge untermalen und verständlicher machen. 
Wir danken der Bürgerstiftung Billerbeck ganz 
herzlich für diese Unterstützung.“ 
Das Tierheim Nordkreis Coesfeld ist auch für die 
Unterbringung und Weitervermittlung von Fund- 
und Abgabetieren aus Billerbeck zuständig. 
Text: Sarah Bosse, Tierschutzverein. Foto: 
Bürgerstiftung Billerbeck 

Foto (v.l.n.r.): Sarah Bosse (Tierschutzverein), 
Martin Braun (Bürgerstiftung), Sandra 
Kassenböhmer (Tierschutzverein) 

 
Zu guter Letzt 
Der Vorstand der Bürgerstiftung ist sehr an Ihrer 
Meinung interessiert, sowohl bezogen auf diesen 
Infobrief, als auch auf die Arbeit der 
Bürgerstiftung im Allgemeinen. Was gefällt Ihnen 
gut, was weniger gut? Welche Anregungen haben 
Sie für uns? Für welche Projekte oder Maßnahmen 
wünschen Sie sich eine Förderung von uns? Wir 
freuen uns auf Ihre Rückmeldungen: telefonisch 
unter 0157-36801069, per Email an 
info@buergerstiftung-billerbeck.de oder bei 
einem Besuch in unserem Büro.  Vielen Dank! 


